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Ginft riet ich meinem Sruder, das oiele

Sierfaufen 314 laffen, roufjte aber keinen

ßrfah." ®a ftand es fofort da:

Schreibe ich: Gin Berliner behauptet ."
fo erfcheint unbedingt

o J> o ], o ], o ],
roas alfo: 0 3ott, 0 3ott heifien foll.

2Senn ich dem 2ïebelfpalter einen guten
25ih fende, lacht fic felbpoerftändlidi mit:

H H H H H H
2Iun, da mein Suloer oerfchoffen ip und

ich Patt Satfachen Cügen auftifchen
müfite (3ch phe fchon roieder! Ser Seher.)
laffe idi pe felbp den Schlufj finden:

etc. ufro. etc. ufro. etc. ufro.

2Iachfchrift
Soeben hat meine Srau einen Suben

bekommen!
2Sie eine junge Sonne prahlend fprang

ich in mein 2Irbeits3immer und tippte meinem
Sruder, der immer blofj 2TCädchen bekommt :

3ch habe foeben einen jungen bekommen

..."
28ährend ich darüber nadidachte, roie

ich ihm meine Öreude fo recht deutlich machen
könnte, fah ich plöhlich, dafj lauter

2 2 2 2 2 2...
3u erfcheinen begannen.

3n demfelben 2TIoment Pürmte auch fchon
die ßebamme herein und 3eigte mir den

3roeiten Suben!
2Tun halte ich die 3er SaPe krampfhaft

feft! (Ss ip gerade genug des Segens!
2ïïeinem Sruder roerde ich gar nidits

fchreiben

©uter 2tot
Schreibe niemals Ciebésbriefe, in denen

du deine (Beliebte mit Söorten roie: Sdiäh-
chen, Süfjes, Qxnyq ©eliebtes etc. anredeft.

2Benn du pe nicht heiratep, roird pe
dich auf Srudi des ©heoerfprediens oer-
klagen.

ßeiratep du pe aber, fo roird pe dir
die Sriefe pcher nach einigen fahren oor-
lefen. gar0n

Tm Kampf

»IIDIICD
fkah

ßeimatlos ift man erp, roenn man pdi
felbft oerloren hat. xurt^ünjeri

gegen die 3ahlreichen (Erkältungen im ßerbft und
Sölnter. roie ßuften, ßalsroeh, ßeiferkeit, 2Catarrh
haben die Ulybert-Gaba-tabletten oon allen Mitteln

unbedingt den Sieg daoongetragen. Saufende
oon Kranken find durch die ©aba-Sabletten roieder
hergeftellt.

23orficht beim (Sinkauf! Stets © ab a -Sabletten
oerlangen. da Nachahmungen ejiftieren. gn Schachteln à

Sr. 1.25 überall }u haben.

HotelLS Theaier q Konzerte Cafés
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

* Srand Café Odeon
IS. May ér Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Baffet!

'-' Exquisite Weine.

WeinstubezumStrauss
Cafe - Restaurant

Beim Hauptbahnhof Löwenstrasse Nr. 59

Bekannt für QuaUtätS - We itie direkt vom
Produzenten

:: Reichhaltige Speisekarte :: Uetlibergbiere ::
Otto Hohl

Vertreter von Heinr. Henggeier, Baar,
Weinpflanzer in Algier.

Wiener(^éC^4J I FF
Limmatquai 10

Ungarisch« KSnstlarkapalie - Tägiloh 2 Konz«rta

American Setz*
1725 Inhaber: H. ANGER.

RuttclgalTe 8, nächft Öarjnbofffrafie

flnerfonnt bitUgftee $rül)ftücfs-Heftaurant
6pc3toUtät: SeberBnödcl und Schüblinge!

Völlerei"99'
Bekanntprima Küche.
Reingehalt. Qualitätsweine

<2)

Schifflände 26
zwischen Bellevue

und Helmhaus

ZÜRICH 1

Dîners à Fr. 1.70 und 2.20.
Propr. A. Beerhalter - Jung.

Rnripffa Fsnannla" Spezmi Westouront
3VE HD BASEHBA

CERES"
Vegetarisches Speisehaus

Vorzüglicher 1851

Mittag- und Hbendtisch
Bahnhofstrasse 98 1

nächst dem Bahnhof

BesteHandse/fe
Ueberau zu haben

Sommersprossen
leberflecken, Säuren und Hitesser
verschwinden b. Gebrauch der Alpen-
bliiten-Crème Marke Edelweiss"
Fr. 3.-. Garantie! 177S

Vers, diskret d. Fr. Gautschi,
iPestalozzihaus, Brugg (Aargau).

U

Dornrösciien's Zauber - Schloss'*
im Neuenburgerhof"
Sohoffelgasse fO, Zürich 1

¦f Eine Sehenswürdigkeit Zürichs! ss
Frau Sopliio Egli 1842

Biadanstalt Lindenhof
Pfalzgasse 3,

Züricliî
nächst Rennweg und Strehlgasse

Hygienisch gebaut.
Peinlichste Reinlichkeit.

BASEL
ZumGreifen" TST99

Altrenommiertes JBierEohal
Prima Küche I ÏÂi^ I Gute Weine
1652 Besitzer: EMIL HUG

Drucknrbelten al,er Art ,eert rasch u bilig
1 Jean Frey Buchdruckerei, Zürich.

Einst riet icii meinem Bru6er. cias vieie

Biersausen zu lassen, wußte aber keinen

Ersatz." Da stancl es sosort 6a:

Scbreibe icb: Ein Berliner bebauptet ."
so erscbeint unbeciingt

o I, o I, c, I, o I, -

was also: o Jott. o Jott beißen so».

Wenn icb ciem Bebelspalter einen guten
Witz sencle. Iacbt sie selbstverstäncllicb mit:

N N N N N li
Bun. 6a mein Pulver oerscbossen ist un6

icb statt Totsocben Lügen austiscben

müßte (Icb sitze scbon wiecler l Der Seher.)
lasse icb sie selbst 6en Scbiuß sinclen:

etc. usw. etc. usw. etc. usw.

Bacbscbrist
Soeben bat meine Srau einen Buben

deKommen!
Wie eine junge Sonne strabienci sprang

icb in mein Arbeitszimmer uncl tippte meinem
Bru6er. 6er immer bloß Mà'clàen bekommt :

Icb kabe soeben einen Jungen bekommen

..."
Wäkren6 ick 6arüber nacbclacbte. wie

icb ikm meine Sreucle so recbt cleutiicb macben
könnte, sak icb piötziicb. öaß lauter

2 2 2 2 2 2...
zu erscneinen begannen.

In ciemseiben Moment stürmte aucb scbon
6ie kZebamme kerein un6 zeigte mir 6en

zweiten Buben l
Bun balte ià 6ie 3er Taste Krampsbast

festi Es ist geracle genug 6es Segens!
Meinem Bru6er wercle ià gor niàts

sàreiben

Guter Rat
Scbreibe niemals Liebesbriese, in clenen

6u 6sine Geliebte mit Worten wie: Scbah-
àen. Süßes. Einzig Geliebtes etc. anreclest.

Wenn 6u sie niât keiratest. wir6 sie

6ià ouf Bruà 6es Cneverspreàens
verklagen.

heiratest 6u sie aber, so wircl sie clir
6ie Briese siàer naà einigen Iakren
vorlesen. Jason

Im Hampf

»iicniciz
Eskan

kZeimatios ist man erst, wenn man sià
selbst verloren bat. «ur,Manz-rU

gegen clie zaklreicken Erkältungen Im Kerbst uncl
Winter, wie Küsten, kZalsroek. Heiserkeit, Xatarrk
Kaden clie lltvbèttSâba- Tabletten von allen Mit-
tein unbeciingt clen Sieg clavongetragen. Tausende
von Aranken stnci clurck cile Gada-Tadletten rvlecler
kergestellt.

ZZorslckt beim Einkausl Siels G a d a - Tabletten
verlangen, cia Äacnatimungen exisiieren. In Ecliacnteln à

Sr. I.Zâ überall zu liaden.

ls

îZsîas à/s
àc/lli5tts Wsl/ls. ^

..' /?S/c7/?/?â/?/FS F/)iS/Sc?^/'^6 tVc?^//^c?/'F^/t?/'S

i^s/'i/'ets/' vc>/? //s//?/'. //<?/?AFe/e^. Aââ/'.

l.lmn,»tqu,l l0

17« lokâdor: »>. «»»c»t.

Zum großen Hirschen
Ruttelgasse S, nächst Sahnhofstraße

Anerkannt billigstes Zrühstücks-Nestaurant
Spezialität: Leberknöoel unö Schüblinge!

e. 5igi.

/)?»6^s à />. 7.70 tt^ak ^.^t?.

knslplrs k<!NANNlîl" Willi WllMtMllllt

Veizetàtiks 8pgi8eliclli8
Vor^üslieksr 1851

Mitt»g» un»! Udontiltisvli
L»kndok8ti»sso 98 >

nâek8t 6om IZîìknkot

W
Ueders» Kinnen!

ZommerZpl'oZZLn
'.skerklecken. SSuren unci Nitesserver-
sciiwinàeii b. iZebr-ìuvk àsr àlxeii-

3.-. «Z-ìrs.rà 1778

Vers, àiskrsi à. Issi». lîsutsvtli,

..vorMrlieii'! llumer-îcnil»!"
im l^Iouoiiburgsrkot"
SokoNslgssssic), ^üriok l

1842

5î

IS52 S^/t?e^/ //-VI?

IlMllrbelteil à ^ à' u b- i.
l «Ikâll?rkv.LlieI»1k>iàiZî^lli'll:d.
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